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DRINGLICHKEITSANTRAG          

ERRICHTUNG EINER UNTERKUNFT FÜR GEFLÜCHTETE AUS DER 
UKRAINE, DIE MIT HAUSTIEREN IN MÜNCHEN ANKOMMEN 
________________________________________________________________ 

Der Bezirksausschuss 2 möge beschließen: 

Die Stadt soll schnellstmöglich Unterkünfte schaffen oder bestehende bereit 
stellen, in der Geflüchtete mit ihren Haustieren unterkommen können. 
Der Bezirksausschuss 2 kann sich im äußersten Notfall auch ein beheiztes 
Zelt auf der Theresienwiese als Übergangslösung vorstellen, damit Menschen 
nicht am Bahnhof im Freien nächtigen müssen. Dauerhaft müssen Menschen 
auch mit ihren Haustieren in festen Unterkünften unterkommen können, bis 
eine Heimreise wieder möglich ist. 

Begründung:


Die Unterbringung von Geflüchteten aus der Ukraine ist in München aktuell nicht 
gesichert. Besonders problematisch ist die Situation für Geflüchtete, die mit Haus-
tieren in München ankommen.

Laut Caritas können die Tiere - wie in anderen Kommunen auch - aktuell aus „Hy-
gienegründen“ nicht in Unterkünfte mitgenommen werden. Menschen, die sich von 
ihren Haustieren verständlicherweise nicht trennen wollen, landen somit auf der 
Straße, wenn sie nicht privat unterkommen und auf verständnisvolle Helfer*innen 
treffen.

Das Münchner Tierheim wäre mit der Aufnahme aller Haustiere in jederlei Hinsicht 
überfordert, finanzielle Mittel für diesen Notfall existieren nicht. Daher lehnt der 
Tierschutzverein die Aufnahme von Tieren ab. Er will auch aus ethischen Gründen 
kein Angebot schaffen, Tiere von ihren Halter*innen zu trennen. Zudem wäre der 
Beginn der Aufnahme ein Fass ohne Boden. Der Tierschutzverein beliefert aber 
gerne Unterkünfte mit Tierfutter.

Die Versorgung von Geflüchteten mit Haustieren kann nicht auf die Zivilbevölke-
rung abgeschoben werden. Die Stadt muss Unterkünfte bereit stellen.
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